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REGENSBURG. Der Arbeitskreis „Schule
ohne Rassismus – Schule mit Coura-
ge“ an der Beruflichen Oberschule
richtet einen Fotowettbewerb aus, bei
dem Motive gegen Rassismus gesucht
werden. Die Idee entstand aus der
FotoCourage-Aktion des Arbeitskrei-
ses. Seit 2008 fotografieren sich Schü-
ler untereinander auf den Schulpartys
mit einer Botschaft gegen Rassismus
auf einer Tafel. Diese „Gesicht-Zeigen-
Aktion“ wird nun fortgeführt, indem
originelle Fotos gegen Rassismus prä-
miert werden sollen. Als erster Preis
winken eine Spiegelreflexkamera, ge-

sponsert vom Fotohaus Zacharias, so-
wie weitere Sachpreise. Die Preisver-
leihung findet imDezember statt.

Seit 2006 ist die FOS/BOS eine
„SOR-SMC-Schule“. Hinter dieser Ab-
kürzung verbirgt sich der lange Titel
„Schule ohne Rassismus – Schule mit
Courage“. Unter diesem Motto treffen
sich, unter Leitung von RolandWoike,
engagierte Schüler, die sich im Rah-
men der Werte- und Demokratieerzie-
hung aktiv gegen Ausgrenzung und
Diskriminierung einsetzen.

Die Initialzündung für das Projekt
entstand, als auf dem Pausenhof am
Ziegelweg Mitglieder der rechtsradika-
len Kameradschaft Asgard Ratisbona
anfingen, Schüler zu rekrutieren. Was
die Schüler der Vorklasse Sozial und
Technik 2006 dazu bewog, Flugblätter
mit dem Titel „Auf dem Pausenhof
nach demRechten sehen“ zu verteilen.

Damit eine Schule den Titel „SOR-

SMC“ tragen darf, benötigt sie die
Unterschriften vonmindestens 70 Pro-
zent aller Angehörigen ihrer Schule.
Mit dem Titel verpflichtet sich die
Schule, jedes Jahr mindestens ein Pro-
jekt gegen Diskriminierung und Ras-
sismus durchzuführen. Der Kreativi-
tät der Schüler sind bei der Projekt-
arbeit kaum Grenzen gesetzt. 2009
drehten die Schüler zum Beispiel
einen Kurzfilm, „Indisch essen“, der
sich mit dem Thema Vorurteile gegen
Ausländer beschäftigt und es kritisch
hinterfragt.

Der SOR-Arbeitskreis hat im Leh-
rerkollegium und bei den Schülern
großen Rückhalt, 85 Prozent stimmten
für die Teilnahme am SOR-SMC-Pro-
jekt. Auch in der Politik stößt die
Arbeit des AK auf positive Resonanz,
so wurde sie zum Beispiel 2006 und
2009mit demHans-Weber-Preis für Zi-
vilcourage der SPD ausgezeichnet.

Bilder gegenAusgrenzung undDiskriminierung
AKTIONDie Berufliche Ober-
schule ruft zu einem Foto-
Wettbewerb auf. Gefragt
sindMotive gegen Rassis-
mus.

Mit diesem Plakat ruft die Schule zum
Wettbewerb auf. Foto: Schule
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FOTOWETTBEWERB

➤ Veranstalter: Der FotoCourage-Wett-
bewerb wird ausgetragen von den Schü-
lern des AK SOR-SMC der Beruflichen
Oberschule Regensburg.
➤ Motive: Gesucht werden Fotos gegen
Rassismus.Mitmachen kann jeder, auch
mehrfach. Das Fotomuss keinen Text
enthalten, kann aber. Bei der Umset-
zung hat jeder Teilnehmer völlig freie
Hand.
➤ Einsendungen: per Post an die Schul-
adresse oder per Mail an ak-sor-
smc@bo-regensburg.de, Stichwort: Fo-
toCourage.
➤ Einsendeschluss: 15. November
➤ Preise: 1. Preis: Eine Spiegelreflexka-
mera imWert von 500 Euro. Die besten
Fotos gehen als Postkarten in Serie.Wei-
tere Sachpreise winken.
➜ Infos: www.bo-regensburg.de und
www.woike.wordpress.com

http://www.bo-regensburg.de/pdf/presse/2010_10_23_fotocourage-a1

